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Herren Bezirksliga Süd

ASV Grünwettersbach IV : VSV Büchig 
Freitag, 24.11.2023, 20:00 Uhr

Wagner in Top-Form

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des VSV Büchig am Freitagabend
in den Armen: Neukirchner / Umlauff hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und nach rund 4
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (27:33 Sätze) in der Herren
Bezirksliga Süd Partie gegen den ASV Grünwettersbach IV gesorgt. Eine überzeugende Leistung
zeigte an diesem Tag David Wagner, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage
blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Neukirchner / Wagner waren
Haas / Klittich, obwohl sie alles gegeben hatten. Einen Erfolg verpassten daraufhin Hermann / Hönl
beim 8:11, 6:11, 13:11, 9:11 gegen Neukirchner / Umlauff. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekamen Schmidt / Kraljic bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Umlauff /
Mehl. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen
sicheren Punkt für sein Team holte indes Stefan Hermann beim 12:10, 11:6, 11:8 gegen Noah
Neukirchner. Nur einen Satz verlor Herbert Haas bei seinem Sieg gegen Hannes Neukirchner und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Zwar brachte Markus Umlauff Philipp Klittich phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Philipp Klittich mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Maximilian Schmidt und Frederik Umlauff, das Maximilian Schmidt letztendlich für
sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Das umfightete
Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf des gesamten
Spiels, denn alle Sätze endeten mit nur 2 Punkten Unterschied. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Eine kleine Chance gab es durchaus,
als Johannes Hönl das Spiel, welches im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet
werden konnte, mit 1:3 gegen Daniel Mehl abgab und eine Niederlage kassierte. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Leon Kraljic die Begegnung mit 1:3 gegen David Wagner
abgab und eine Niederlage kassierte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Stefan Hermann hatte nachfolgend gegen Hannes Neukirchner beim 7:11, 9:
11, 8:11 wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Herbert Haas war im Einzel gegen
Noah Neukirchner nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. 10:3 (Haas) bzw. 6:10
(Neukirchner) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Frederik Umlauff war für Philipp
Klittich am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos
anerkennen. 8:3 (Klittich) bzw. 12:2 (Umlauff) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 5:7. Zwischenzeitlich musste Maximilian Schmidt zwar einen Satz weggeben, fuhr
dann sein Spiel gegen Markus Umlauff aber dennoch sicher mit 11:9, 5:11, 11:5, 12:10 ein.
Chancenlos war Johannes Hönl gegen David Wagner nicht, aber mehr als ein 7:11, 2:11, 11:7, 6:11
war nicht zu holen. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Hönl nun bei 4 Siegen
und 6 Niederlagen. Einen Sieg holte anschließend Leon Kraljic indessen bei seinem 3:1 gegen
Daniel Mehl. 3:6 (Kraljic) bzw. 8:5 (Mehl) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bevor sich die beiden Doppel
final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
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umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Ohne
Satzgewinn für Haas / Klittich verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Neukirchner /
Umlauff. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diese Niederlage hat der ASV Grünwettersbach IV in der Saison nun 3 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 02.12.2023
gegen den 1. TC Ittersbach bevor. Für den VSV Büchig steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTC Tiefenbronn am 26.01.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von
18:0 geht.

 Statistik:
 ASV Grünwettersbach IV

Doppel: Haas / Klittich 0:2, Hermann / Hönl 0:1, Schmidt / Kraljic 0:1 
Einzel: S. Hermann 1:1, H. Haas 2:0, P. Klittich 1:1, M. Schmidt 2:0, J. Hönl 0:2, L. Kraljic 1:1 

 VSV Büchig
Doppel: Neukirchner / Umlauff 2:0, Neukirchner / Wagner 1:0, Umlauff / Mehl 1:0 
Einzel: H. Neukirchner 1:1, N. Neukirchner 0:2, F. Umlauff 1:1, M. Umlauff 0:2, D. Wagner 2:0, D.
Mehl 1:1


